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Plenarsitzung der Handelskammer
vom 20 Juni 1885

Schluß

10 Auf Wunsch einer Firma in Hettstedt ist die Kammer
wegen Errichtung eines Post und Telegraphenamtes
auf Bahnhof Hettstedt mit der hiesigen Ober Post Direk
tion in Verbindung getreten Obschon die betr Firma eine
gewisse Minimaleinnahme für die zu errichtende Anstalt garan
tiren wollte hat sich die Kaiser Ober Post Direktion zu dem
Antrage ablehnend Verhalten

11 Die Handelskammer zu Frankfurt hat an das Kaiserliche
Reichspostamt eine Eingabe gerichtet worin beantragt wird
Ortsnamen welche behufs ihrer Unterscheidung
von gleichnamigen Orten mit einem Zusätze ver
sehen werden müssen wie Halle an der Saale
nicht höher als die einfachen Ortsnamen zu tarifiren Die
hiesige Kammer hat sich der Frankfurter Eingabe angeschlossen

12 In neuerer Zeit wird seitens des hiesigen Postamts I
bezüglich der Aushändigung von Werthsendungen an
Geschäftshäuser streng darauf geachtet daß die Adresse
genau mit der im Handelsregister eingetragenen Firma über
einstimmt Die Kammer hat der Kaiserlichen Ober Post
Direktion vorgestellt daß beim Vorhandenseiu eines kleinen
Mangels in der Adresse doch wohl zu berücksichtigen sein dürfte
ob die Sendung an eine zuverlässige und bekannte Firma ge
richtet sei oder nicht Der Kammer ist hierauf seitens der
Kaiserlichen Ober Post Direktion erwidert worden daß die
Fälle in welcher Werthsendungen oder Postanweisungen mit
ungenauer Aufschrift erst nach zuvoriger Anfrage bei dem Ab
sender von dem hiesigen Postamt I ausgehändigt worden sind
sich in neuester Zeit wesentlich vermindert hätten nachdem die
Geschäftshäuser auf die richtige Schreibweise ihrer Firma sei
tens der Kundschaft hingewirkt hätten Indessen sei das Kai
serliche Postamt I ermächtigt worden die Aushändigung der
für bekannte und sichere Geschäftshäuser eingehenden Geld
sendungen und Postanweisungen mit ungenauen Adressen nicht
zu beanstanden sofern der Postamtsvorsteher nach Prüfung des
Falles die Ueberzeugung erlangt habe daß die Geldsendung
für die betreffende muthmaßliche Firma bestimmt sei

13 Vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe sind bei
der Kammer eingegangen

s Rundschreiben vom 18 Mai worin die Kammer auf
gefordert wird inskünftige bei der Führung der Han
delsregister dadurch mitzuwirken daß sie dem Register
richter von der erfolgten Erlöschung oder Neuentstehung von
Firmen Nachricht giebt Indem die Kammer dem Herrn
Minister für die Anregung dieser Angelegenheit ihren Dank
aussprach erlaubte sie sich gleichzeitig auf die Schwierig
keiten hinzuweisen welchen sie bei ihren bisherigen Be
mühungen um die Bereinigung und Evidenthaltung der
Firmenregister begegnet ist

d Rundschreiben vom 14 April resp 24 April wonach
vom Königl Italienischen Minister für Ackerbau Handel und
Gewerbe eine internationale Preisbewerbung für
kleine Dampfdreschmaschinen zu Pesaro und eine
solche für Apparate zur Destillation von Wein
trestern zu San Miniato ausgeschrieben worden ist

o Rundschreiben vom 28 Februar welches darauf hin
weist daß mit dem 1 Mai d I zum ersten Mal die Be
stimmung des Markenschutzgesetzes vom 30 No
vember 1874 ß 5 N 3 Anwendung findet wonach ein
eingetragenes Waarenzeichen dessen weitere Beibehaltung
nicht angemeldet worden ist von Amtswegen gelöscht
wird

Die Kammer hat den Inhalt der Ministerialschreiben in
gewohnter Weise durch die Zeitungen veröffentlicht
14 Die Aeltesten der Kaufmannschaft zu Magdeburg haben

in einem Schreiben an den Verein der deutschen Zuckerraffi
nademe die ungebührliche Schwere der Papiertara
bei Zucker gerügt und die hiesige Kammer ersucht ihnen ihre
diesbezüglichen Erfahrungen mitzutheilen Die Antwort der
Kammer findet sich m ihrem demnächst erscheinenden Jahres
bericht inhaltlich wiedergegeben

15 Auf Anfrage der Staatsanwaltschaft zu Magdeburg vom
27 Februar aus welchen Bestandtheilen usaneemäßig
im Handelsverkehr zwischen Fabrikant und Kauf
mann ff Speiseöl zu bestehen habe hat die Kammer
ein ausführliches Gutachten abgegeben

16 Auf eine Anfrage des Königl Oberlandesgerichtes zu
Naumburg ob von Köfen aus gerechnet Naumburg
oder Erfurt der nächste maßgebende Marktplatz für
Oelsaaten resp Raps sei wurde seitens der Kammer er
widert daß sich diese Frage nicht entscheiden lasse

17 Auf Veranlassung der Königlichen Eisenbahn Direktion
zu Magdeburg hat die Kammer die Durchschnittspreise
einer größeren Anzahl von Konsumtibilien in den
Städten Halle Zeitz Naumburg Weißenfels und
Eisleben ermittelt

18 Behufs Ermittelung des Stimmenverhältnisses
für die demnächstigen Wahlen zum Volkswirth
schaftsrath hat der Herr Ober Präsident der Provinz Sach
sen der Kammer aufgegeben ihm die Gefammtsumme der für
die Unterhaltungskosten der Kammer in Betracht kommenden
Gewerbesteuer mitzutheilen Dieselbe wurde in Höhe von
164,780 Mk festgestellt

Punkt 1 der Tagesordung Der derzeitige Vor
sitzende Herr Kommerzienrath Steckner eröffnet die Sitz
ung um 10 Uhr Nachdem er die zum erstenmal er
schienenen Mitglieder Herren Monski Eilenburg Bour
zutfchky und Knopf Wittenberg in das Plenum eingeführt
gedenkt er mit warmen Worten der Verdienste welche sich
der am 31 Mai dahingeschiedene Herr Kommerzienrath
Werther während seiner mehr als dreißigjährigen Thä
tigkeit erst als Mitglied dann als zweiter und seit
dem Jahre 1877 als erster Vorsitzender der Handels
kammer erworben hat Die Versammlung ehrt sein An
denken durch Erheben von ihren Sitzen

Punkt 2 der Tagesordnung Stellungnahme des
Plenums zur Währungsfrage wird zurückgesetzt um
bei Besprechung der Währungssrage an der Hand des
Jahresberichtes mit erledigt zu werden und zu

Punkt 3 der Tagesordnung Stellungnahme zu
zu der für 1888 geplanten nationalen Ausstellung zu
Berlin übergegangen

Herrn Tillmanns zufolge besteht in dem gewerbe
reichen Kreise Zeitz für die Ausstellung wenig Neigung
weil man im Vergleich zu den aufzuwendenden Kosten
einen entsprechenden Erfolg nicht erhoffen könne

Herr Riedel ergreift das Wort zu Gunsten des Pro
jektes Es sei an der Zeit daß der deutschen Industrie
in ihrer Gesammtheit einmal Gelegenheit geboten werde

ihre hohe Leistungsfähigkeit dem In und Auslande vor
Augen zu führen Im Kostenpunkte denkt er anders als
Herr Tillmanns Zwischen den internationalen Ausstel
lungen deren Besucher als Abnehmer für die ausgestellten
Gegenstände im Allgemeinen wenig in Betracht kommen
könnten und den Provinzial Ausstellungen welche einem
engeren Kreise meist nur Bekanntes vorführten seien die
nationalen Ausstellungen als der richtige Mittelweg zu
betrachten und stehe hierbei dem Aussteller weit eher als
in den beiden anderen Fällen ein angemessener Vortheil
in Aussicht

Auch Herr Bethcke glaubt daß die Kammer sich
freundlich zu dem Projekte stellen solle zumal unsere hohen
Reichsbehörden ihre anfängliche Abneigung gegen dasselbe
abgelegt hätten

Herr Knabe hebt hervor daß die Ausstellung insbe
sondere auch für das Kleingewerbe berechnet sei für welches
die Weltausstellungen weniger paßten

Herr Bergrath Bischof kann bezüglich des Kreises
Weißenfels von einer günstigen Stimmung für die Aus
stellung nicht berichten einzelne Betheiligte würden allen
falls aus Patriotismus mitmachen

Herr Mann hat sämmtliche Firmen des Kreises Naum
burg bei denen er ein Interesse an der Ausstellung vor
aussetzen konnte wegen ihrer Ansicht über dieselbe befragt
und ausnahmslos eine ablehnende Haltung vorgefunden

Bei Herrn Knopf Wittenberg haben sich zwei Aus
stellungslustige gemeldet Er glaubt daß mit dem
Näherrücken des Termins der Ausstellung das Interesse
für dieselbe wachsen werde

Herr Rein ecke befürwortet die Ausstellung aus natio
nalen Gesichtspunkten und findet das Jahr 1888 gut ge
wählt da sür 1889 eine allgemeine Weltausstellung in
Paris geplant sei

Nach einigen ferneren Erörterungen wird darüber ab
stimmt ob die Kammer in der Antwort an das Aeltesten
kollegium zu Berlin lediglich Vorerwähntes wiedergeben
oder gleichzeitig für das Ausstellungsprojekt Partei er
greifen solle Letzteres wird beschlossen Es folgt

Pos 4 der Tagesordnung Feststellung des
Jahresberichtes für 1884 Der Vorsitzende bemerkt ein
leitend daß der Jahresbericht in Betreff seiner inneren
Einrichtung eine durchgreifende Umgestaltung erfahren
habe Um den Geschäftsgang zu beschleunigen schlägt der
selbe die Bildung einer Redaktionskommission vor welche
in Gemäßheit der vom Plenum erhaltenen Direktive im
Falle von Meinungsverschiedenheiten entscheiden und den
Bericht einer Superrevision unterziehen soll Durch Ac
clamation werden die Herren Steckner Jung Bethcke
und Meyer in diese Kommission gewählt Von einer
Verlesung des Berichtes wird abgesehen und den Mitglie
dern vom Vorsitzenden anheimgegeben zu den von ihm
der Reihe nach aufgerufenen Einzelheiten ihre Monita
anzubringen

Bei Besprechung des Abschnitts Währungsfrage be
merkt der Vorsitzende in Erledigung von Pos 2 der
Tagesordnung daß Herr Geh Bergrath Leuschner
Eisleben aus der Kammer ausgetreten sei weil dieselbe
sich ohne vorherige Befragung des Plenums in einer Ein
gabe an den Herrn Reichskanzler im Sinne der Gold
währung ausgesprochen habe Die Eingabe fei auf Grund
eines einstimmig gefaßten Beschlusses der ortsangesessenen
Mitglieder vom 11 März und im Einklänge mit wieder
holten Kundgebungen der Kammer in dieser Angelegenheit
erfolgt Auf mehrseitigen Antrag beschließt die Kammer
einstimmig Uebergang zur Tagesordnung

Nachdem die Spezialia des Berichtes großentheils er
ledigt sind wird mit Rücksicht auf die nahe bevorstehende
Heimreise mehrerer auswärtiger Mitglieder zunächst zu

Punkt 6 der Tagesordnung Ersatzwahl des
Vorsitzenden für das Jahr 1885 resp dessen Vertreters
geschritten Aus der Wahl geht Herr Kommerzienrath
Steckner als erster und Herr Karl Jung als zweiter
Vorsitzender hervor Beide sind anwesend und nehmen
die Wahl an

Alsdann wird die Sitzung auf eine Stunde vertagt
Nach Wiedereröffnung derselben und vollendeter Fest

stellung des Jahresberichts wird zu
Punkt 5 der Tagesordnung beschlossen dem Herrn

Oberpräsidenten der Provinz Sachsen welcher den ver
storbenen Vorsitzenden der Kammer zur Theilnahme an
der diesjährigen Bereisung der Elbe seitens der Elbfchiff
sahrts Kommission eingeladen hat an Stelle desselben
Herrn Ernst vorzuschlagen

Schluß der Sitzung gegen 6 Uhr

In dem gestern von uns veröffentlichten Theile dieses
Berichtes haben sich einige sinnentstellende Druckfehler ein
geschlichen Der letzte Satz von 1 Mehrere Beschwerden
über den Schleppschiffsahrtsbetrieb c lautet vollständig
Ueberdies hat die Gesellschaft Kette beim hiesigen Haupt

steueramt ein rascheres System der Abfertigung bei Er
legung des Schleusengeldes auszuwirken gesucht Ferner
ist der letzte Satz von Nr 5 wie folgt zu berichtigen

Mit Rücksicht auf letzteren Umstand hat die Kammer be
schlossen in ihre Antwort an bas Königl Betriebsamt
den Wunsch auf Errichtung einer Verkehrsagentur der
deutschen Bahnen an einem der bulgarischen Hauptplätze

ähnlich wie solche in Mailand für Italien geschaffen
worden ist einstießen zu lassen

Ans der AM und Umgebung
UniversitätsNachrichtens Disputation Herr

Paul Stange aus Erfurt am 7 Juli 1885 Mittags
12 Uhr als Opponenten fungiren die Herren Heinrich
Hertzberg oanä xdil Sohn des Herrn Prof Dr Hertz
berg hier und Dr xlül Karl Kramer Die Promotions
Arbeit die einen Beitrag zu den Untersuchungen aus der
höheren Geodäsie und der Ergründung der Konstitution
des Erdsphäroids giebt führt den Titel Orometrie des
Thüringerwaldes

sDer Abschluß der städtischen Sparkasse
ult Juli zeigt folgende Ergebnisse Einzahlungen
erfolgten in 2285Nummern 244 736 M Rückzahlun
gen in 1593 Nummern 374 796 M fodaß sich derGe
sammtumsatz im Juni auf 619 532 M in 3878 Num
mern gegen 501551M in 3347 Nummern im Vorjahre
beziffert Die Einzahlungen bis ult Juni erreichten die
Summe von 2 289890 M in 18 925 Nummern die
Rückzahlungen 1748 597 M in 9472 Nummern Der
Gesamtumsatz ist hiernach 4038488 M in 28 397
Nummern gegen 3 780568 M in 26281 Nummern
Das Guthaben der Interessenten beträgt ult Juni
8243108 M aus20467Konten Die Pfennig Spar
kasse verkaufte im Juni 2500 Stück Sparmarken Z 10
Pf und bis ult Juni im Ganzen 16800 St In Zah
lung wurden genommen im Juni 217 St Sparkarten
ä 1 M bis ult Juni 1722 St

sSchwurgerichts Sitzung vom 3 Jnli j Ge
richtshof Vorsitzender Reuter Landgerichts Direktor
Beisitzer Dr Thümmel Holke Landgerichts Räthe
Gerichtsschreiber v d Schulenburg Referendar
Staatsanwaltschaft Voswinckel Staatsanwalt Ver
theidiger Dr Keil Rechtsanwalt für Keßler und Gen
Graf Pfeil Referendar für Winkler und Gen

Als Geschworene wurden ausgeloost Banse Gutsbe
sitzer aus Schasstedt Enke Oekonom aus Oberröblingen
Fischer Rentier aus Wettin Gorre Oekonom aus Lauch
stedt Hädicke Gutsbesitzer aus Semiewitz Heine Rentier
aus Lochmitz Karthaus Rittergutsbesitzer aus Zschopau
Maquet Rittergutsbesitzer aus Brachstedt Papst Fabri
kant aus Delitzsch Tornau Gutsbesitzer aus Beidersee
Vogel Gutsbesitzer aus Niederclobikau Wendenburg
Amtspächter aus Hedersleben

Der Markthelfer Friedrich Max Keßler aus Delitzsch
1864 geboren und der Tischlergeselle Theodor Karl Max
Holzkopp daselbst 1864 geboren waren resp wegen
Diebstahls und körperlicher Mißhandlung mit tödtlichem
Erfolg angeklagt Am 10 April d I Abends gegen
9 Uhr kam der Schuhmachergeselle Hörning mit dem
Töpfergesellen Hacker und dem Schuhmachergesellen Lüben
sowie dem Dienstmädchen Auguste Rönicke durch die
Breitenstraße nach dem Markte in Delitzsch Die beiden
Letzteren gingen auf der rechten Hörning und Hacker auf
der linken Straßenseite etwas weiter vorn An der Ecke
des Marktes begegneten ihnen 5 Männer unter welchen
die Angeklagten Hörning hatte mit Keßler einige Stunden
vorher Streit gehabt welcher in Thätlichkeiten überge
gangen war derselbe bog auf Hacker s Rath um weiteren
Unannehmlichkeiten zu entgehen mit Hacker vom Trottoir
nach der Straße zu aus Keßler sprang mit dem Rufe
da ist er ja auf Hörning los und stach ihn mit seinem

Messer in die rechte Schläfe Hörning floh auf den
rückwärts befindlichen Lüben zu siel aber nach einigen
Schritten zur Erde Keßler und Holzkopp warfen sich
jeder ein Messer in der Hand auf den Gefallenen und
bearbeiteten ihn dermaßen daß nachdem Hacker die Be
schuldigten von ihm losgerissen hatte an ihm außer dem
Stiche in die Schläfe noch ein Stich in die linke Schulter
einer im rechten Oberarm und einer im Ringfinger der
rechten Hand sich vorfanden Hörning vermochte sich die
Kopfwunde noch am Straßenbrunnen abzuwafchen und
sich nach Hause zu schleppen auch am anderen Tage po
lizeiliche Anzeige zu machen Am darauf folgenden Tage
begann das Bewußtsein zu schwinden am 13 April
wurde er m s Krankenhaus gebracht wo er Nachmittags
starb Die Obduktion ergab daß der Stich die rechte
Schläfe den Schädelknochen fowie das Gehirn durch
drungen hatte In Folge einer Hirnhautentzündung
wurde der Tod herbeigeführt Keßler wollte von Hörning
angegriffen und mit einem Messer in das Gesicht ge
stochen sein Nach Zeugenaussagen hat Jener aber gar
kein Messer bei sich geführt Nach Keßlers Aussage hat
auch Holzkopp mit einem Messer auf Hörning losgestochen
was dieser allerdings nicht zugeben wollte Hörning hat
aber ans der Polizei sowie auch gegen einen Zeugen so
gleich erzählt Keßler habe ihn in den Kopf gestochen
Auch daß ihn Holzkopp gestochen erzählte Hörning noch
am selben Äbend einem Zeugen gegenüber Aus Vorhalt
eines Zeugen an Ort und Stelle wie er nur seinen
Kollegen stechen könne hat Holzkopp dies keineswegs in
Abrede gestellt entschuldigende Worte gebraucht besonders
gesagt daß jener ja auch ein Messer gehabt habe Heh
ler stand anfangs d I beim Kaufmann Wiesing in De
litzsch in Dienst Während dieser Zeit entwendete er
diesem ein Paar Schlittschuhe Metermaß Zollstock ein
Packet Nägel und blaue Stifte Metermaß gab er dem
Holzkopp Bei der Haussuchung wurde das Gestohlene
vorgefunden

Der Antrag der Staatsanwaltschaft lautete auf Schul
dig ohne Annahme mildernder Umstände Das Verdikt
der Geschworenen fiel dementsprechend aus Der Straf
antrag des Staatsanwalts war 5 Jahre Zuchthaus und
10 Jahre Ehrenverlust gegen Keßler 3 Jahre Gefängniß



gegen Holzkopp Keßler wurde zu 4 Jahren Holzkopp
zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt

Wegen versuchter Nothzucht hatten sich der Dienst
knecht Eduard Winkler zu Delitzsch 1862 geboren we
gen Körperverletzung und Unfugs bestraft und der Dienst
wecht Max Huhneshagen aus Radefeld 1868 geboren
wegen Unfug bestraft zu verantworten Die Oeffentlich
keit der Verhandlung war ausgeschlossen Der Staats
anwalt beantragte das Schuldig unter Annahme mildern
der Umstände Das Verdikt der Geschworenen lautete
gegen Winkler nach dem Antrage gegen Huhneshagen auf
Schuldig wegen thätlicher Beleidigung Der Staatsan
walt trug auf Bestrafung des Winkler mit 9 Monaten
des Huneshagen mit 1 Monat Gefängniß an Der Ge
richtshof erkannte gegen Winkler dem Antrage gemäß
gegen Huhneshagen auf 2 Monate Gefängniß Hiermit
war die diesmalige Schwurgerichtsperiode beendet

Grundstückerwerb Gestern ist durch Kauf das
ehemalige Lederhändler Bertram sche jetzt der Rentiere
Wittwe Junkelmann gehörige Brüderstraße 5 belegene
Grundstück zu dem Kaufpreise von 72000 Mark an den
Pianofortefabrikanten Herrn Blankenburg übergegangen
Letzterer gedenkt daselbst größere bauliche Veränderungen

Einrichtung von Läden u s w vorzunehmen
Deutsche Turnerschaft Die Anmeldungen zum

sechsten deutschen Turnfeste gehen recht zahlreich ein bis
zum 27 Juni war die Zahl 15000 überschritten Aus
dem Auslande haben sich angemeldet die Turnvereine zu
Mailand Brüssel Trieft Luxemburg Melbourne Austra
lien Amerika England Schweden c In der Feststadt
ist Alles in voller Thätigkeit um den fremden Gästen
den Aufenthalt so angenehm wie möglich zu machen für
jedes Bedürfniß wird gesorgt werden keine Kleinigkeit bei
so vielfachen Wüuschen

Der Halle sche Schützenbund hält morgen
und übermorgen auf seinem eigenen Schießstande bei
Diemitz ein Preisschießen verbunden mit verschiedenen
Festlichkeiten im Cafee David ab über die wir in der
nächsten Nummer unseres Blattes ausführlich berichten
werden Eine Anzahl befreundeter Schützenvereine werden
zu dem Schießen morgen erwartet

Concert Der hiesige Handwerkermeisterverein
hatte gestern Abend zur Gedenkfeier der Schlacht bei
Königgrätz ein besonderes Concert im Hofjäger veranstal
tet welches höchst zahlreich frequeutirt war Das von
der Halleschen Stadtkapelle ausgeführte Concert bestand
größentheils aus patriotischen Vorträgen In den
Zwischenpausen wurden bengalische Flammen und ein
Brillant Feuerwerk abgebrannt

sNeues Theater Am Montag den 6 ds Mts
wird das beliebte Lokal nach langer Pause wieder eröff
net werden nachdem es einer gründlichen Renovation un
terworfen worden ist Namentlich haben Decken und
Wände einen neuen Farbenschmuck erhalten der beim Ein
tritt in das Lokal den Beschauer zunächst fesselt während
auch der Fußboden mit neuem Parquetbelag versehen
worden ist Der Besitzer des Lokals Herr Brauerei
besitzer Rauchfuß hat unter Aufwendung bedeutender
Geldopfer Alles gethan um den Aufenthalt in den gast
lichen Räumen so angenehm wie nur möglich zu machen
möge denn auch das Publikum durch fleißigen Besuch des
Lokals seine Anerkennung bethätigen

sDie Halle schen Couplet und Quartett
sänger veranstalten kommenden Donnerstag Abend in
Freybergs Garten ein Concert dessen Ertrag nach Ab

zug der Tageskosten zum Besten des Fiebiger Denkmals
bestimmt ist Dieser Hinweis dürfte schon genügen an
dem Abend einen regen Besuch herbeizuführen Morgen
Nachmittag wirken die Genannten beim Sommerfeste der
Deutschen Reichsfechtschule Bezirk Halle in obengenann
tem Lokale mit

sEine erschütternde Familienscene spielte sich
gestern früh in dem Orte Geusa bei Merseburg ab und
hält die Gemüther der Bevölkerung des Ortes in Auf
regung Der Landwirth H in Geusa war sei mehreren
Tagen bettlägerig krank und klagte stets über heftige
Kopfschmerzen An dem gedachten Morgen nun springt er
hastig aus seinem Bett eilt auf seine mit Zubereitung des
Brodteiges beschäftigte Ehefrau zu und droht dieselbe zu
erwürgen Bei dem Ringen der beiden Ehegatten mit
einander kommen dieselben der Stubenthür zu nahe uno
fallen fo heftig gegen dieselbe daß sie sich nach außen
zu öffnet In diesem Augenblicke erscheint durch das
Geräusch aufmerksam gemacht ein Arbeiter des H in
dem Flur des Hauses bei dessen Anblick der Mann von
seinem Opfer abläßt und in ein anderes Zimmer eilt
Als das letztere bald darauf geöffnet wurde fand man
den H mit durchschnittener Kehle in einer großen Blut
lache liegend vor Ein schnell hinzugezogener Arzt ver
hinderte zwar durch Zunähen der Wunde eine Verblutung
5es Mannes doch schwebt derselbe zur Zeit noch in
Lebensgefahr Die H scheu Eheleute lebten stets in un
getrübter Ehe und da dieselben sich auch in guten Ver
mögensverhältnissen befinden so ist die That nur auf
einen Anfall von Geistesstörung zurückzuführen

Von Schulknaben wurde heute Mittag am Klaus
berge bei Trotha in der Saale die Leiche eines neugebo
renen Kindes weiblichen Geschlechts gefunden Der Leich
nam war völlig nackend

sZur Warnung berichten wir über einen in Had
mersleben Kreis Ofchersleben stattgehabten Unfall der
zwei dortige Familien in tiefste Betrübniß gesetzt hat
Der 12 Jahre alte Soyn des Steueraufsehers Fahldick
daselbst vergnügte sich mit einem Blaserohre in welches
er sogenannte Flitzbolzen einschob und nach verschiedenen
Richtungen hin abschoß Im Verlaufe des Spieles er
blickte der Schütze vor der Thür eines benachbarten Grund
stücks den 6jährigen Sohn des Handarbeiters Bierftedt

welchen er aufforderte seine Stellung zu verlassen andern
falls er nach ihm schießen würde Der Drohung folgte
nur zu bald die That dem unglücklichen Knaben drang
der auf ihn abgeschossene Bolzen tief in das linke Auge
ein so daß er von dem herbeigeeilten Vater nur mit
Mühe herausgezogen werden konnte Obwohl der Knabe
sofort in ärztliche Behandlung gegeben wurde ist keine
Hoffnung auf Erhaltung des Auges vorhanden

Aus dem Leserkreise
Die in gestriger Nummer Ihrer Zeitung an den Ver

waltungsrath der Halleschen Pferdebahn gerichtete Anfrage
bezüglich der Wetterführung des Bahnnetzes bis zum
Hamsterthore resp bis Böllberg ist an eine falsche Adresse
gerichtet Bevor nämlich vorgenannte Verwaltung oder
ein anderer Unternehmer dieser Sache näher treten kann
muß erst seitens des Magistrats der Stadtverordneten
Versammlung eine bezügliche Vorlage gemacht worden sein
Wie bekannt ist die Behörde schon seit längerer Zeit mit
dieser Angelegenheit beschäftigt und darf man wohl er
warten daß irgend eine Aeußerung in nicht allzulanger
Zeit erfolgen wird Allseitig wird die Bedürfnißfrage einer
Erweiterung des Bahnnetzes nach dem Süden der Stadt
anerkannt und es ist auch kein Zweifel daß wenn die
städtischen Behörden an die Ausführung dieses Projectes
liberale Bedingungen knüpfen sich ein Unternehmer finden
wird welcher mit der Herstellung dieser Bahnstrecke un
verzüglich beginnt die dann bei den geringen Schwierig
keiten in kurzer Zeit fertig gestellt werden würde

Jnterimstheater
Die Fremde Schauspiel von A Duma s Sohn

Das erste Gastspiel der Mitglieder vvm Berliner Re
sidenztheater brachte uns gestern Abend ein französisches
Schauspiel dessen Besitz die deutsche Bühne der Feder
Paul Lindau s dankt oder auch nicht dankt denn über
die Bedürfnißfrage der deutschen Bühne nach solchem fran
zösischen Brillant Feuerwerk läßt sich jedenfalls streiten
Wer dieselbe bejaht wird zugleich zugestehen müssen daß
die deutsche Bearbeitung nicht wohl in eine geschicktere
Hand als die Paul Lindau s kommen konnte Ich meines
Theils bin so philisterhaft die Bedürfnißfrage zu ver
neinen und nehme von der Darlegung meiner Gründe
hierfür Abstand weil dieselbe ohne ein tieferes Eingehen
auf den Inhalt des Stückes nicht möglich sein würde
Ich möchte nur denjenigen welche das Stück schon kannten
oder in der gestrigen Vorstellung kennen gelernt haben
zur Erwägung anheimstellen welche Abfertigung der fran
zösische Produzent und der deutsche Importeur wohl von
unserem Lessing erfahren haben würden der mir als
Dramatiker wie als Kritiker noch immer zehn Lindau s
aufzuwiegen scheint

Wende ich mich aber der Aufführung des Stückes
durch unsere geschätzten Berliner Gäste zu so muß ich die
Sprache der Zurückweisung mit der einer unbedingten
Anerkennung vertauschen Es ist bekannt daß das Plau
dern überhaupt eine der schwierigsten Bühnenkünste ist
und daß eine geistreiche Plauderei in welcher Witz
Spott c mit den gewagtesten Combinationen und Re
flexionen auf einanderplatzen die Schwierigkeiten außeror
dentlich steigert In dem Dumas schen Schauspiel wird
nun wie wir schon gesagt ein wahres Brillant Feuerwerk
sprudelnder Causerie abgebrannt und wenn die Regie einer
deutschen Bühne welche dieses Stück zur Aufführung
bringt nicht selbst vorzüglich routinirt ist und ihr nicht
zugleich ganz besonders tüchtige Kräfte zur Verfügung
stehen so kann von einer gelungenen Vorstellung gar keine
Rede sein War aber die gestrige Vorstellung wie der
überaus reiche Beifall eines sehr gewählten Publikums
gezeigt hat eine bis in s kleinste Detail vortreffliche so
ist hiermit auch die sicherste Garantie geboten daß wir
auf eine Reihe von Musteraufführungen des Schau und
Lustspiels rechnen können welche die Beachtung aller
Theaterfreunde im vollsten Maße verdienen

Im Einzelnen zeigte sich Herr Lüp schütz welcher neben
der Regie die Partie die Professors übernommen hatte
als ein Schauspieler ersten Ranges Die geistige Ueber
legenheit welche das kalte Blut bewahrt wo Alles uuter
den sich überstürzenden Ereignissen in turbulentester Be
wegung ist wurde von dem Künstler mit einer Wahrheit
gezeichnet welche imponiren mußte Auf der gleichen
Höhe der Kunst stand Herr Eg geling in der Rolle des
Herzogs Dieser Rouü des Pariser Parquets welchem
die heiligsten Gefühle des Menschen eine feile Waare gel
ten die er nach augenblicklicher Laune von sich wirft der
unter der Maske der Noblesse ein herzloser Schurke ist
stand leibhaftig vor uns und wir wüßten nicht wie in
Sprache und Spiel ein solcher Lump besser dargestellt
werden könnte Frl Hachmann die junge Herzogin
war eine bestechende Erscheinung und brachte die schroffen
Gegensätze des in Jugendliebe glücklichen Mädchens und
des in seinen heiligsten Gefühlen verletzten Weibes zur
wirksamsten Geltung Die Marquise welche ein erfah
rungsreiches Leben hinter sich hat aber durch dasselbe
nicht mürbe gemacht ist sondern frisch und schlau sich mit
Ehren auf dem schlüpfrigen Boden der Pariser Gesellschaft
bewegt fand in Fräulein Schönfeldt eine ganz excellente
Vertreterin Die Leidenschaft der durch ein furchtbares
Geschick verbitterten Noömi tobte in ergreifender Wirklich

keit in Frl Paula Eichroth und der freie Amerikaner
Clarkson welcher die Intriguen des Herzogs mit derber
Ehrlichkeit zerreißt und diesen selbst zu den Todten legt
wurde von Herrn S cheedel mit einer solchen Fülle von
Wahrheit gegeben daß das Hans dem vortrefflichen
Künstler rauschenden Beifall zollte Wie wir im Eingange
schon bemerkt haben waren auch die weniger hervorragen
den Partieen sehr gut besetzt und wir glauben daß wir
im Laufe der Vorstellungen auch von denjenigen Künstlern

zu reden haben werden welche wir heute nicht namentlich

hervorgehoben haben R R
Provinz und Nachbarstaaten

Dem neuesten Schulblatt der Provinz Sachsen wird aus
Strausberg folgende wahre Geschichte erzählt die ein grelles
Streiflicht auf unsere Schulverhältuisse wirft In dem etwa
eine Stunde von Strausberg gelegenen Dorfe Garzau in wel
chem wie wir schon früher meldeten das Schulhaus wegen
Bausälligkeit seit längerer Zeit polizeilich geschlossen ist soll
jetzt sür s erste gar kein Unterricht mehr stattfinden Man
hatte die Schule einstweilen in einem Privathause unterge
bracht während der Lehrer mit seiner Familie bis dato in dem
verfallenen alten Hause wohnt da weder Patron noch Gemeinde
demselben ein anderes Unterkommen angeboten Das Haus
ist wirklich so jämmerlich daß Marder Wiesel Ratten c un
gehindert aus uud eingehen Die Familie des Lehrers ist nun
kürzlich auch ausgezogen und zwar zu Verwandten der Frau
nach einem anderen Dorfe Kürzlich hat nun die königliche
Regierung über diese Schnlstelle folgendes verfügt Da vor
frühestens 1888 keine Mittel zum Neubau eiues Schulhauses
vorhanden sind so soll so lange Garzan nach dem Nachbar
dorfe Werdau eingeschult werden und der bisherige Lehrer für
diese Zeit zweiter Lehrer zu Werdau sein

Stedten bei Schraplau In aller Stille beging am
l Juli unser bei allen Einwohnern des Ortes beliebte Herr
Berginspektor Schmeiß er sein Wjähriges Beamtenjubiläum
Möge dem Jubilar dessen anerkannte rastlose Thätigkeit durch
das Emporblühen der Grube Walthers Hoffnung unserem
Orte bereits viel Nutzen gebracht eine noch recht lange Wirk
samkeit beschicken sein Dem Jubilar ein Glück ans

Merseburg Am Mittwoch Nachmittag waren mehrere
Husaren unterhalb Wallendorf an der Luppe mit Sandholen
beschäftigt wobei sie sich gegen den ausdrücklichen Befehl des
die Aufsicht führenden Gefreiten badeten Der mitbeteiligte
Husar Kühn von der 5 Escadron gebürtig aus Gera mag
wohl stark erhitzt gewesen sein denn er ging sofort im tiefen
Wasser unter und wurde erst nach längerem Suchen als Leiche
aufgefunden

Wittenberg Der Besitzer der Zahnaer Hunde Ge
flügel und Fischzuchtanstalten Herr Otto Friedrich beabsich
tigt Zahna zu verlassen und seine Anstalten an einem anderen
Orte zu vereinigen und zu vervollkommnen Der Ort seiner
Niederlassung ist noch nicht bestimmt doch sind ihm von hier
aus Berlin Bitterfeld und Leipzig Anerbietungen gemacht
Für Zahna bedeutet diese Veränderung einen schweren Verluste
da Herr Friedrich selbst mehr als 800 Mark in den Steuer
säckel der Stadt zahlt und nebenbei eine ganze Reihe von
Familien und Geschäften ganz oder zum Theil durch sein
großes Weltgeschäft unterhalten werden Gestern Abend
traten mit Salondampfer die Mitglieder der Elbstrom Schau
kommission darunter die Herren Philipp Direktor der Kette
Dresden Regierunasrath Kiusky Regierungs Banrath Ulrich,
Baumeister Wille Magdeburg auf der jährlichen Inspektions
reise hier ein nahmen im Hotel Kaiserhof wo die meisten vom
ihnen auch übernachteten das telegraphisch bestellte Diner ein
und setzten heute früh ihre Reise stromab wieder fort

Weißenfels Ein in hiesiger Gegend seltener Gast zeigt
sich seit vorgestern in unserer Stadtflur, nämlich der Storch
in zwei schönen Exemplaren Verweilte vorgestern das Storchen
paar auf dem großen Exercierplatze so war dasselbe gestern
den ganzen Tag über auf einem großen Kleefelde nördlich vom
Tschirnhügel gravitätisch einherstolzirend zu sehen Da der
Storch eben in unserer nächsten Umgebung sich nicht mehr
heimisch fühlt so läßt sich sein gegenwärtiger jedoch vorüber
gehender Aufenthalt bei uns nur dadurch erklären daß das
traute Paar in feiner bisherigen Brüt und Heimstätte viel
leicht durch die in den letzten Tagen niedergezogenen schweren
Gewitter gestört und hierher verschlagen worden ist

Osterfeld In der Nacht zum Donnerstag entlud sich
ein schweres Gewitter über unsere Stadt Ein Blitzschlag fuhr
in den Pferdestall des Ziegeleibesitzers Taubert in demselben
Augenblicke stand dieses Gebäude in hellen Flammen Das
Feuer griff schnell um sich und legte außer den gedachten
Pferdestall noch die Scheune und den Schweinestall in Asche
Das Wohnhaus welches mit den vom Feuer ergriffenen Ge
bäuden theilweise zusammenhängt konnte durch die allein auf
der Brandstelle anwesende Osterfelder Stadtspritze vor dem
verheerenden Feuer noch geschützt werden In dein Stalle
wurden vom Blitze zwei Pferde und ein Schwein erschlagen
erstere sind nicht versichert und so erwächst dem Brandbeschä
digten ein erheblicher Schaden Gebäude und Mobiliar c
sind versichert Der durchdringende Regen welcher dem
Gewitter folgte hat unseren Feldern noch in letzter Stunde
die langersehnte Feuchtigkeit gebracht so daß hier die Ernte
im Allgemeinen noch gut ausfallen dürfte

Staßfurt Freitag Vormittag gegen 9 Uhr erfolgte
eine bedeutende Erderschütterung

Nord Haufen Das Provinzialquartett eine Vereinigung
der ersten Gesangvereine der größeren Städte unserer Provinz
Magdeburg Halle Aschersleben Nordhausen u s w wird
am nächsten Sonnabend Sonntag und Montag in Nordhausen
sein diesjähriges Gesangsfest feiern Aus dem benachbarten
Roßla Residenz des Grafen zu Stollberg Roßla wird be
richtet daß gelegentlich einer Versammlung von Fachgenossen
Geistlichen in Roßla von einem auswärtigen Herrn der
Entwurf einerZustimmuugsadresse an denHosprediger
Stöcker vorgelegt und der Versuch gemacht worden ist Unter
schriften zu sammeln aber Niemand hat sich zur Unterschrift
bereit finden lassen

Kassel Der Vertreter der hiesigen Maschinenfabrik
Henfchel K Sohn in Florenz ein Deutscher meldet heute 2ten
Juli als kurze Nachschrift eiues Geschäftsbriefes daß man
den Dr Philipp Schwarzenberg von hier von 1881 bis 1881
Reichstagsabgeordneter für den Wahlkreis Kassel Weisungen
zu Grabe geleitet habe Am 26 Juni sei er gestorben und
am Sonntag den 28 Juni bereits beerdigt Die Nachricht
kommt von einer zuverlässigen Seite und ist es nur im höch
sten Grade befremdlich daß weder die hiesigen Verwandten,
noch die Leiter der hiesigen Möncheberger Gewerkschaft
Kohlenbergwerk des Dr Schwarzenberg bis heute eine direkte
Nachricht von dem Ableben ihres Chefs erhalten haben Doch
weiß man daß derselbe vor länger Zeit an einem Lungen
leiden heftig erkrankte und das Ableben zu befürchten war

Goslar Am Sonntage wurden ca 100 Brieftauben
welche dem Brieftaubenzüchterverein Luftpost in Greiz ge
hörten um 11 Uhr Vormittags freigelassen Laut hier einge
gangener Nachricht trafen die ersten Brieftauben in Greiz schon
um 2 Uhr 20 Minuten Nachmittags desselben Tages ein sie
hatten demnach die Luftreise in 3 Stunden und 20 Minuten
gemacht Die anderen Tauben bis auf einen Rest von
wenigen langten im Laufe des Nachmittags in Greiz an die
letzten trafen erst Montag früh ein

Leipzig 2 Juli Ein Jubiläum eigener Art hätte dieser
Tage in der hiesigen Anstalt für animale Impfung gefeiert
werden können Es wurde uämlich am 30 Juni das S00fte
Kalb zur Abimpfnng benutzt Die Anstalt die bekanntlich ledig
lich aus Privatmitteln im Oktober des Jahres 1877 von Herrn
Hanitätsrath vr Fürst begründet wurde und weiter erhalten
wird hat in dem Zeitraum von noch nicht 8 Jahren bereits
recht segensreich theils durch die hier am Orte vollzogene Im
pfungen theils durch den Versandt von Lymphe gewirkt und
gewiß wünschen alle Lymph und Jmpsbedürftige der Vortreff



lich eingerichteten Anstalt von Herzen ein weiteres Blühen und
Gedeihen

Meißen 2 Juli Amerikanische Blätter vom 2V Juni
berichten Der Schmiedemeister Leopold Schleg alias Geyer
aus Meißen in Sachsen wurde bei der Ankunft des Dampfers

Belgenland auf die von den deutschen Behörden gegen ihn
erhobene Anklage arretirt sich in seiner Heimath Geld
unter falschen Vorspiegelungen verschafft zu haben Schleg war
mit der Frau eines Schauspielers Nameus Geyer nach hier
durchgebrannt und befand sich auf der Reise nach Milwaukee
Der Arrestant erbot sich bei seiner Verhaftung 40V0 Mk von
dem erschwindelten Gelde zurückzugeben und da die hiesigen
Vertreter der deutschen Regierung die Advokaten Firma Salo
mon u Dulon damit zufrieden waren wurde dem Manne er
laubt mit seiner Geliebten weiter zu reisen

Literatur
Nur vorläufig sei hier kurz hingewiesen auf eine hervor

ragende Dichtung mit der wir uns demnächst eingehender be
schäftigen werden da der Dichter unserer Stadt angehört wir
meinen König Humbert in Neapel zwanzig Gesänge in
wohllautvollen Terzinen von Adolf Brieger Leipzig Verlag
von Carl Meißner Den Mittelpunkt der Komposition bildet
König Hnmberts Anwesenheit in Neapel während der Cholera
zeit im Sommer des vorigen Jahres Dieser einfache Stoff
ist dem Dichter zu e Keime geworden aus dem sich der viel
ästige und weitverzweigte Prachtbaum eines großartigen Ge
danken Gedichts entwickelt Wir lasen kürzlich eine Be
sprechung desselben in der in literarischen Dingen kompetenten
Münchener früher Augsburger Allgemeine Zeitung, die mit
den Worten schloß Sei die kleine aber bedeutungsvolle
Dichtung allen Freunden ernster und dem Idealen zuge
wendeter Poesie auf das wärmste empfohlen Wir
haben heute keinen großen Reichthum an solchen Perlen
Die Ausstattung des der Frau Margaretha Dentone in Rom
gewidmeten Buches ist musterhaft

Eine Probenummer der beiden Blätter Die gefiederte
Welt Zeitschrift für Vogelliebhaber Züchterund Isis
Zeitschrift für alle naturwissenschaftlichen Liebhabereien her
ausgegeben von Dr Karl Ruß in Berlin sendet die Crenk sche
Verlagsbuchhandlung R und M Kretschmann in Magdeburg
m einer Auflage von je 100,000 Expl aus um den beiden
Zeitschriften eine entsprechende allgemeine Verbreitung zu ver
Waffen Erwägen wir in welcher thatkräftigen Weise hier der
Vogelschutz die Vogelpflege und Vogelzüchtung und dort das
Kennenlernen und Sammeln aller Naturgegenstände die Pflege
aller naturgeschichtlichen Liebhabereien gefördert wird so kön
nen wir nur wünschen daß beide Zeitschriften noch viel weitere
Verbreitung in allen Bevölkerungskreisen als sie solche bisher
bereits gewonnen haben finden mögen

Handel und Verkehr
Oberschlesische 4V pCt Eisenbahn Prioritäten

Die nächste Ziehung findet Mitte Juli statt Gegen den Cours
verlust von ca 2pCt bei der Ausloosung übernimmt das Bank
haus Carl Neuburger Berlin Französische Str 13 die Ver
sicherung für eine Prämie von 3 Pf pro 100 Mark

Magdeburg 3 Juli Zuckerbericht Kornzucker exel
von 96 /o 26,30 Kornzucker exel 88 Rendem 25,00 Mk Nach
produkte exel 75 Rendem 21,30 Mk Besser GemRaffinade mit Faß 31,75 Mk gem Mehlis I mit Faß
30 75 Mk Unverändert Wochenumsatz im Rohzuckergeschäft
35,000 Ctr

London 3 Juli Bei der gestrigen Wollauktion Tendenz
stetig

Bremen 3 Juli Der Dampfer des Norddeutschen
Llohd Eider ist gestern Abend 8 Uhr in Southampton ein
getroffen

Telegraphische Nachrichten
Belgrad 3 Juli Der König ist von Wien hierher

zurückgekehrt

London 3 Juli In Folge der Ernennung Chur
chills zum Staatssekretär für Indien fand heute in Wood
stock die Ersatzwahl statt wobei Churchill mit 532 Stim
men wiedergewählt wurde sein liberaler Gegenkandidat
Grant erhielt 405 Stimmen Die London Gazette
pnblizirt die Erhebung Northcote s in den Pairstand unter
dem Titel eines Grafen von Jddelsleigh

London 3 Juli Jie Königin verlieh dem Obersten
Sir Peter Lumsden das Großkreuz des Bath Ordens

Nachtrag
Die landwirtschaftlichen und Fachzeitungen wenden

sich wiederum gegen die Verfälschung von Lebens
mitteln So wird bemerkt daß allein von Holland
lediglich in Altona 50 80,000 Pfund Kunst oder Misch
butter eintreffen welche letztere nur ein Zehntel bis ein
Fünftel Naturbutter meist also Margarin enthält Der
Verzehrer wird in empörender Weise hinters Licht geführt
und übervortheilt und die Milchwirthschaft arg geschädigt
Die geschädigten Landwirthe möchten ein unbedingtes Ver
bot der Einfuhr von Kunst und sogenannter Mischbutter
aus fremden Ländern erlassen sehen

Eine bedeutende Stiftung für unverheirathete Lehrerinnen
und Erzieherinnen die an Privatschulen thätig waren ist
von dem verstorbenen Rentier Bramstedt in Stettin gemacht
worden Diejenigen Lehrerinnen welche die Bedingungen
des Stifters erfüllt haben sollen von ihrem 55 Lebens
jahre ab bei etwaiger Kränklichkeit genügt schon das
vierzigste jährlich 500 Mark auf Lebenszeit erhalten

Die Krupp schen Werke in Essen gewinnen immer
mehr an Ausdehnung sowohl was den Raum betrifft
wie die Zahl der Arbeiter Im Jahre 1860 hatten sie
blos 1764 Arbeiter im Jahre 1870 hatte die Zahl sich
auf 7084 gehoben und jetzt beträgt sie wie die Kölnische
Zeitung mittheilt mehr als 20000 Zählt man die
Frauen und Kinder deren Lebensunterhalt von dem Un
ternehmen abhängt dazu so ergiebt sich eine Arbeiter
bevölkerung von nicht weniger als 65,381 Köpfen von
welchen gegen 29000 in den Häusern leben welche zu
den Werken gehören Das Krupp sche Unternehmen um
faßt u A die Werkstätten in Essen drei Steinkohlen
gruben bei Essen und Bochum 547 Eisengruben in Deutsch
land Minen im nördlichen Spanien in der Nähe von
Bilbao die Schmelzöfen den Versuchsplatz bei Meppen
für Erprobung von Geschützen nebst verschiedenen anderen
Plätzen Der Schmelzöfen sind 11 der Puddel und
Heizöfen 1542 der Dampfkessel 439 und der Dampf
maschinen 450 mit 185 000 Pferdekräften In Essen
allein nehmen die Werke nebst dem Eisenbahnbetriebe
59 Kilometer Eisenbahngleise mit 88 Lokomotiven 893
Wagen 69 Pferden 191 Draisinen ferner 65 Kilometer
Telegraphenleitung 35 Telegraphenstationen und 55 Mor
sesche Apparate in Anspruch

Im Zoologischen Garten zu Hannover ist es nach
zweijährigen Versuchen gelungen einen Bastard von ameri
kanischem Wapitihirsch und deutscher Edelhirschkuh zu er
zielen Ein Vergleich zwischen dem Bastard und dem
fast gleichzeitig geborenen reinen Wapitihirsch ein Beo
bachten der Fortentwicklung der beiden Thiere ist jedenfalls

für Fachmänner interessant Wie bedeutend schwerer und
stärker der Wapitihirsch als unser Edelhirsch ist das kann
man an dem im Juni vorigen Jahres geborenen weiblichen
Wapitikalbe im Vergleich mit der in demselben Gehege
befindlichen fünf Jahr alten Edelhirschkuh der Mutter
des Bastards beobachten Sollten die Kreuzungsprodukte
fortpflanzungsfähig sein woran wohl nicht zu zweifeln
dann dürfte es zur Hebung unseres Edelhirschbestandes von
hoher Bedeutung sein wenn die Versuche in größerem
Maßstabe fortgesetzt würden

Dem Leser sind wahrscheinlich die Rettungsleine
bekannt die mittels eigenartiger Mörser über ein in der
Nähe der Küste gestrandetes Schiff geschleudert werden
wodurch eine Verbindung zwischen dem Wrack und dem
Strand leicht hergestellt wird Die Verwaltung der
New Aorker Feuerwehr ist nun auf den Gedanken ge
kommen es zu versuchen ob man nicht auf demselben
Wege solche Leinen in ein bestimmtes Fenster brennender
Gebäude schleudern und damit eine Verbindung zwischen
dem betreffenden Raume und der Straße herstellen könne
Mitbestimmend war hierfür der Umstand daß man in
New Iork neuerdings Häuserungethüme von 60 100
Meter Höhe baut und daß es unmöglich ist mittels
Rettungsleitern die höheren Stückwerke solcher Häuser zu
erreichen Leider ist das Ziel nur ungenügend erreicht
worden weil die Treffsicherheit der zum Schleudern ge
brauchten Apparate eine zu geringe ist Dagegen gelang
es sehr leicht eine Rettungsleine über die höchsten Ge
bäude zu schleudern und es wäre alsdann nicht sehr
schwer die Leine nachdem sie befestigt worden einem
Fenster so weit zu nähern daß sie von den Hilfesuchen
den erfaßt bezw von den Feuerwehrleuten zur Erreichung
der Fenster benutzt werden kann

Der von allen Feinschmeckern mit Sehnsucht erwartete
erste Jag er der niederländischen Heringsflotte Dampfer
Wodan Kapt Hart von den Shetlandsinseln kam am

30 Juni in dem niederländischen Fischerhasen Vlaardingen
an Er brachte 231 Tonnen Heringe den Fang von
275 Fahrzeugen

Sir Peter Lumsden hat dem Londoner zoologi
schen Garten zwei vollständig ausgewachsene Schnee Leo
parden geschenkt die nur in den unwirthbarsten Schnee
regionen der afghanischen Gebirge Hausen und von denen
bis jetzt noch nie ein Exemplar lebendig nach Europa ge
kommen ist

In London feiert gegenwärtig Eduard Strauß
mit seiner Wiener Kapelle Triumphe Auf Wunsch der
Königin und des Prinzen von Wales hat Strauß die
Musik bei dem am 26 v M im Buckingham Palast
stattgehabten Hifball übernommen Strauß brachte hier
bei einen neuen Walzer nach englischen Motiven zur ersten
Aufführung Seine Kapelle erschien auf dem Balle in
neuer englischer Hof Uniform Uebrigens wird die Strauß
sche Kapelle zu allen in der Ausstellung statthabenden
offiziellen Festlichkeiten welche mit Ausschluß der Oeffent
lichkeit gegeben werden herangezogen Am 13 Juni
wohnten dem Abendconcert im Garten bei welchem die
Kapelle allein spielte 41,000 Personen bei

Ein jüngerer Mensch vom Landes
wird als Hausbursche sos gesucht

Willi kt liiikt rt
gr Stein u Ulrichstr Ecke

Ein junger Kellner wird gesucht
Fürsteuthalim

für feinere Damenwäsche ge
sucht von

Vrüderstraße 17

Zu vermiethen
pr 1 Oktober e oder früher resp
ofort zu beziehen 4 bequeme und
renndliche Wohnungen bestehend aus
e 6 Stube u Zubehör

I Nähe der Bahn dicht an
der Magdeburgerstratze zum Preise von
7VV 11VV Mark z vr

Näheres beim Hausmann daselbst
oder Mötzlicherweg 4

Geübte Pnnktirerinnen
werden gesucht

Buchdruckerei des Waisenhauses
Zum sofortigen Antritt suche ich bei

hohem Lohn
ein gut empfohlenes Mädchen für

Mcke ml A rbeit
Frau I

Merseburg Villa Blaucke
Eine tüchtige ältere Köchin findet sofort

oder zum 1 August cr Dienst
Köuigstratze

Eine alte alleinst Frau in allen häusl
Arb tüchtig wünscht Stell in vornehm Hause
würde auch d Pflege v Kind o ält Leute über
nehmen Näheres in der Exped d Bl

Für 1 August ordentliches Kinder
mädchen welches gute Zeugnisse hat ges

Brüderstraße
Frau bei ein Kind ges kl Schlamm 4

Magdebnrgerstr W
ist die Hälfte der Bewtage 1 Oktober
für 600 Mark zu vermiethen

An der Berlinerstr in Die mit IS
ist eine freundliche Wohnung in der
1 Etage aus Stube Kammer Küche
Ställen Keller und Zubehör bestehend
pr 1 Oktober c beziehbar zu vermiethen
Näheres Mötzlicherweg 4

Die II ZStsA gr Steinstrasze
5 Stuben 7 Kammern Küche Boden Keller
Waschhaus per 1 Oktober zu vermiethen

I Kleiner Laden
gr Steinstrasze 1V pr 1 Oktober

zu verpachten

Eine seit langen Jahren in gutem

M Schlosserei
halber auf sofort oder später zu ver
miethen Näheres

SS II

I Der von Herrn Luckow innehabende

LadenMarkt
per I Oktober zu vermiethen

Wohnung 4 Stuben 3 Kammern neu
restaurirt geeignet zum Abvermiethen an
Studenten pr sofort oder 1 Oktober zu

beziehen Kaulenberg 1
2 Stuben 2 Kammern 1 Küche jährlich

240 Mark den 1 Oktober zu beziehen
Näheres Rannischestraße 11 1 Tr
Zu verm p i Okt Friedrichstr 4

herrsch Wohn 8 heizb Zimm Mk

do do 3 48Wohnung 3 S6VDzoudi s Garteu Kirchthor 8 I
ist eine herrschaftliche Wohnung 9 Stuben
Kammern u Zubehör nebst Gartenprome
nade zum 1 Oktober zu beziehen

Gesucht vom 12 Juli ab auf 3 Wochen

Studenten Wohnung schattig still gelegen
womöglich Aussicht auf Garten zu mäßigem
Preise Gefl Anzeige mit Preisangabe ge
nan zur Exped d Bl erb unter ISA

Laudwehrstrasze S
Wohnung der Ä Etage 3 Stuben
2 Kammern und Zubehör gleich oder den
1 Oktober zu beziehen

Sofort zu vermiethen eine Wohnmn
mit 3 Stuben Küche Kammer c

Königsplatz S

Eine Etage von 8 Räumen im 2 oder
3 Stock zu vermiethen

alte Promenade 16a

Ein Laden günstige Lage für Papier
und Wollgefchäft zu vermiethen

alte Promenade 16a

Herrsch Part Wohn v 2 St 3 K u
sonst Z 1 Okt zu verm Laurentiusstr 13,1

Magdeburgerstratze 4V sind in der
ersten Etage s Wohnungen zu svv
resp vi Mark zu vermiethen

Anfragen i Laden bei Hrn
Veränderungshalber ist eine Wohnung

bestehend aus 7 Stuben mit Zubehör für
1000 Mark zum 1 Oktober oder später an
stille Miether zu vermiethen Näheres zu

erfragen Harz 14Parterre Wohnung 3 heizbare Zim
mer nebst Zubehör ueu vorgerichtet per
1 Oktober event auch früher zu vermiethen

grotze Brauhansgafse 8

Eine herrschaftliche Wohnung
I Etage besteh aus Salon 5 Stu
ben Veranda Küche Kammern und
Zubehör per I Januar beziehbar zu
vermiethen Obere Leipzigerstr VI

Eine Wohnung bestehend aus 2 Stu
ben 2 Kammern Küche nebst Zubehör zu
vermiethen und zum 1 Oktober zu beziehen

Reilstratze 4

Martinsgaffe 7
Nähe der Bahn zu vermiethen

4 Wohnungen im Preise v IGSTHlr
1 Thlr 1VS Thlr 5 Thlr

1 Lade mit Wohnung ist zn ver
miethen und 1 Oktober zu beziehen

Zu erfragen
in der Exped d Bl

2 Wohn a 75 u 28 Thlr p 1 /10 zu
vermiethen Näheres Leipzigerstraße 102

Fr Wohn St K K u Zub an ruh
anst Leute verm f 38 Thlr Ludwigstr 8

Südstratze S
ist eine Parterre Wohnung von 2 St K
K u Zubeh zu vermiethen und 1 Oktober
beziehbar Näheres Lindenstraße 11

Eine herrschaftliche Wohnung be
stehend aus 6 Stuben 2 Kammern Küche
u s w ist Königsplatz 6 per 1 Oktober
zu vermiethen Zu besichtigen in den Nach
mittagsstunden

l St an einz P verm gr Schloßg 1
1 möbl St u K an 1 H als Mitbe

wohner zu vermiethen Schmeerstraße 30

Schlafstellen offen kl Klansstr 4
Anst Schläfst Rannischestraße 11 I

Anst Schläfst gr Brauhausgasse 21 III
Schläfst b C Schiller kl Schlamm 4
Bäckerei Gesuch

Ein junger strebsamer Bäcker
meister sucht sofort oder später eine
gangbare Bäckerei Offert nR I
1818 an H gr Märkerstr 4

Familien Nachrichten

Für die so vielen Beweise der
Liebe und Theilnahme bei dem Da
hinscheiden unseres unvergeßlichen
theuren Sohnes

statten wir hiermit unsern und unserer
Angehörigen herzlichsten Dank ab

Halle Saale
Alitllvr und Frau
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Die Aktionäre der
Sallosvdim Lllvksrsiscksrsi vomp zM
werden hierdurch zu der auf

Donnerstag den 23 Juli d Is Nachm 4 Uhr
im Hotel zur Stadt Hamburg Hierselbst anberaumten k i 8ein r Ivi t i I vo

vi Qr Ivvr8 ininIiiiiN ergebenst eingeladen
Tagesordnung

1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Anderweite Wahl der Liquidations Kommission

Halle a S den Juli 1885
Der Aufsichtsrath

Ä r Wwckvll nckMieäerei iMWKilie

Deutsche ReichsfechWule Verband Halle a S
Sonntag den S Juli I88S

vrossss Somwortsst
zum Besten der erbauten und noch in Aussicht genommenen deutschen

Reichs Waisenhäuser
in sämmtlichen Lokalitäten von Freyberg s Garten

verbunden mit und IIAustreten der Halleschen Couplet Sänger
Eintrittskarten a 30 Pf sind im Vorverkauf bei den Herren r

Zd HV vrxvr Poststr I i il am Markt ttuilalter Markt und sämmtlichen Fechtmeistern zu beziehen
An der Kasse am Festtage t 0 Pf

Alle Freunde und Gönner unserer edlen Sache werden hierdurch ergebenst ersucht
sich möglichst zahlreich an diesem Feste zu betheiligen

Bei nngünstiger Witterung findet das Fest im Saale und den geräumigen
Kolonnaden statt Anfang dann S Uhr

Der Berbandssechtmeister

FSs LT KIM 48 ir 48 WUS kÄ d großes Frei Concert
N rit 8 ke urM mck KsrteM llim 48

Heute Sonntag
großes humoristisches Gesangs Concert

beliebter Komiker

k r Mv v vi Ii n ii vi V rtr ßEntr e Ps Anfang 8 Uhrö

W M 1 Ivn S IiiVlIllvri 8 vrA K WrsvMuodon
Uäln enä MMi

2 WllM M Atowden wick M vertreten
Herr vr kr e ljompliltx
llr vr koeMeW KrIäcker tr
Herr vr Mm Kr 81 tr

Vr V vrRL rt
4 lurnvek ein

fi ikLen
Heute Sonntag im neuen Bereins

und Turnlokale,,l ai ÄSiv Kk rtv
Einweihung

der neuen Tumhatle
Während des Empfanges der Gäste und

fremden Turner von 11 1 Uhr Mittags
Unterhaltungsmusik

Nachmittags 3 Uhr Einweihuygs
feier verbunden mit einem geregelten Schau
turnen Freunde des Turriwesens herzlich
willkommen Der Borstand

Bei regnerischer Witterung wird
das Fest um 8 Tage verschoben

WMM U ÜN M
Nächsten Montag abend 8 Uhr

MMjMliMelw lie8WK r0de
in der Restauration der Halle schen Ae
tien Bier Branerei vor dem Steinthore

Heute Sonnabend
AbenÄ I ieäertafeI

von dem Gesangverein

Entrve frei

Heute Sonntag

Hslls a/8 äsn 4 lnli 1885

Linoin doÄiAöedrtsn DndMnin niaolis Iiioräuroli äio sr skons n
eiZo ä ss ieli naoii äsin oäs msinsö Nannos äio ösodäito iin

Rleuvll VIwAtvr
in äor krMoron ei8s kortküdrsn voräo usslsieli erlando ioli inir an n
2NASN 6 188 ciitz v II Ä cklAv Zi u Vitti r
liünii dssnäst i8t nnä äis

lZriikkllmiK iiw 8 uiit Z Ikii ö I Iltü
Ltmtiuulor

Lmpksiils KSÄMiötö8 böi vor onunondon Mllon allen Vsroinen
e8e I i sit N nnä xu rivattö8tIiodlceit N oinsr KÜtiMn ZZorüvk8iodtiAnvA

iir nur v r t Kl I v 8z v viz nnä virä 8tvtsLorM Aötrs ASN
Iloelmelitunx voll

Vlldslwws SMi

Mittwoch d 8 JuliM S t, Z Mittwoch d 8 JuliAbends 8V2 Uhr STA ISLII IIsLK Abends 8V Uhr
Vro88S8 üllN8t rviierUGi k

verbunden mit Anfang des Concerts um S Uhr
illvt im Borverkauf Stuck SV Pf Kinder 1V Pf sind zu

haben bei Herrn Kaufmann 8vI u I rtIt Glauchaifche Kirche Dampferstation

Mittwoch d 8 Juli und Mittwoch d 8 JuliAbeuds 8V2 Uhr Hossmann s Uebersahrt Abends 8V2 Uhr

Gesellschasts Haus
Diemih

Heute Sonntag den S Juli

Große Ballmusik
Anfang 3 z Uhr Nachmittags

Äl x

Sonntag Abds 7 Uhr gr Tanzstunde

Sonntag den S Juli
l uttd

Großes Concert
vom gefammteu Halle schen

Stadtorchester
Nachmittag FI Itt r n iIc

Anfang früh 6 /z Uhr 1 Entrve 15 Pfg
Anfang Nachm 3 Uhr 30

W H IIv Stadtmusikdirektor

Sommer Theater
gr Wallstratze 1

Sonntag den 5 Juli
iMMi VsZMuäii

Große Posse

Montag den Juli
Sachsen in Prenszen

Aus allgemeines Verlangen zum letzten Male

Die vollkommene Frau
Zum Schluß

Hermann nnS Dorothea
Posse mit Gesang in 1 Akt

Dienstag V Juli Große Posse
Saalschloßbrauerei

t ZvI i I eii tviii
Heute Sonntag Nachmittag von

3 2 bis Abends V Uhr

Kr Mitiil viMrt
ausgeführt von der ganzen Kapelle
des Kgl Magdeb Füf Reg Nr SS

Eutrve i Person 3 Pfg
von Abends 7 Uhr ab SO Pfg

O HVivKvrt Kapellmeister
Mit zur Aufführung kommt Große

Fantasie a d Op Der Barbier von
Sevilla v Rossini Die Teufels
zunge Caprice für Pistou Solo von
Schmidt Waldmeisters Brautfahrt
romantisches Tonstück v Michaelis
Ein Jmmortellenkranz auf d Grab
Lorhiugs Fantasie v Rosenkranz

Prchler s Berg
Heute Sonnabend Humorist Vorträge

von Herrn tSearN
Sonntag Kirsch und Kasfeekuchen

Montag
Täglich frisch gepflückte Kirschen

Gestern Mittag ist ein weißer Pudel
8 Wochen alt entlausen Gegen Belohnung
abzugeben Martinsberg 10

Für den redaltumelle nd Jnseratmthetl verantwortltch Julius Munckelt tn Halle Plötz sche Buchdruckeret Si Ntetschmanu w Halle
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